
Abendmahl 
(Die kursiven Überschriften sind nicht zu lesen.) 

Eröffnung 

Eingangsgebet: 

Herr, meine Zeit steht in deinen Händen. Hilf mir durch deine Güte. Gott, ge-

denke mein nach deiner Gnade. Herr, erhöre mich mit deiner treuen Hilfe. 

Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste, wie im Anfang, 

so auch jetzt und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 

Psalm-Lesung: (Psalm 23 oder ein anderer Psalm) 

Abendmahl 

Wort zum Abendmahl: 

Jesus selbst lädt uns ein, gemeinsam zu essen und zu trinken. Durch seine Ge-

genwart gibt er uns Grund zu hoffen. Er verbindet uns als Kinder Gottes 

miteinander. In seinen Händen hält er unser je eigenes Schicksal, unser 

Glück, aber auch unser Unglück. In seiner Gegenwart sind wir geborgen. 

Vaterunser (gemeinsam):  

Vater unser im Himmel, … 

Einsetzungsworte: 

Unser Herr Jesus Christus, in der Nacht, da er verraten ward,  

nahm er das Brot, dankte und brach’s, und gab’s den Jüngern und sprach:  

Nehmet hin und esset. 

Das ist mein Leib, der für euch gegeben wird;  

solches tut zu meinem Gedächtnis. 

Desgleichen nahm er auch den Kelch nach dem Mahl,  

dankte, gab ihnen den und sprach:  

Nehmet hin und trinket alle daraus. 

Dieser Kelch ist der neue Bund in meinem Blut,  

das für euch vergossen wird, zur Vergebung der Sünden;  

solches tut, sooft ihr’s trinket, zu meinem Gedächtnis. 

Austeilung:  

„Christi Leib für dich gegeben.“ / „Christi Blut für dich vergossen.“ 

Sendung 

Sendungswort: 

Dieses Mahl stärke und bewahre uns und unseren Glauben jetzt und für alle 

Zeit. Wir gehen weiter unseren Weg mit dem Frieden Gottes. 

Gebet und Segen: 

Himmlischer Vater, du schaffst Mut, guten Rat und rechtes Tun: gib uns den 

Frieden, den die Welt nicht geben kann, damit unsere Herzen an deinen Ge-

boten bleiben und wir unter deinem Schutz vor dem Bösen bewahrt sind. 

Es segne und behüte uns der allmächtige und barmherzige Gott, der Vater, der 

Sohn und der Heilige Geist. Amen 


